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Museum im Zeughaus Schaffhausen

2. Museumstag vom 6. Mai 2017: Eröffnung der Ausstellung Mechanisierung der
Schweizer Armee. Vom Panzerwagen 39 «Praga» zum Panzer 68/88

Parade Panzerw agen 39 Praga

Vorschau
Die neue Ausstellung des Museums im Zeughaus

in der Stahlgiesserei zeigt anhand der 18

historischen, betriebsbereiten Panzer des

Museums den Verlauf sowie die technischen und
taktischen Hintergründe der Mechanisierung
unserer Annee. Die einzelnen Entwicklungsschritte

sind durch mindestens ein Fahrzeug
dargestellt und auf Informationstafeln einfach
und verständlich erklärt. Historische und aktuelle

Videoaufnahmen ergänzen die Exponate.

Am Ort der Ausstellung, der ehemaligen
Stahlgiesserei von Georg Fischer, wurden ab 1957

wichtige Teile (Wannen und Türme) der
Schweizer Panzer gefertigt. Auch dies wird in

der Ausstellung gewürdigt.

Panzer wurden durch die kriegführenden
Parteien bereits im Ersten Weltkrieg eingesetzt
und waren die Hauptwaffe im Zweiten
Weltkrieg. Die adäquate Ausrüstung der Schweizer
Armee mit gepanzerten Raupenfahrzeugen
begann hingegen erst nach dem Zweiten Weltkrieg

und ist ein weiteres historisches Beispiel

für die zögerliche Anpassung unserer Armee an

die jeweilige Lage.

Die im selben Gebäude untergebrachte
Ausstellung zur Geschichte der Motorisierung der

Schweizer Armee mit über 40 Fahrzeugen
bleibt geöffnet. Auch eine Museumsbeiz wird
betrieben. Parkplätze sind signalisiert. Zum
Museum im Zeughaus und zurück verkehrt ein

Shuttle.

Eröffnung der Ausstellung am Samstag, 6. Mai
2017 um 10.00 Uhr in der Stahlgiesserei im
Mühlental, Schaffhausen. Nach der Eröffnung
können auch flir die Ausstellung «Mechanisierung

der Schweizer Annee» jederzeit Führungen

gebucht werden.

Weitere Informationen unter
www.museumimzeughaus.ch

Museum im Zeughaus Schaffhausen

4. Museumstag vom Samstag, 1. Juli 2017: Neue Sonderausstellung
«Heimschaffung von Internierten 1914-1917»
Schaffhausen hilft 300000 Notleidenden auf ihrer Rückkehr in die Heimat

Flüchtlinge 1. WK (Bild Stadtarchiv)

Vorschau
Am vierten Museumstag vom Samstag, 1. Juli

2017, um 10 Uhr, eröffnen wir im Zcughausa-
real die Sonderausstellung «Heimschaffung
von Internierten 1914-1917».

Mit dieser Sonderausstellung erinnern wir an

die Zeit im Ersten Weltkrieg, als vor rund 100

Jahren 300000 Internierte und Evakuierte aus
Deutschland durch die Schweiz in ihre Heimat
Frankreich zurückgeführt wurden. Sie kamen
in Schaffhausen in die Schweiz, wo sie von

Freiwilligen betreut, verpflegt und eingekleidet
wurden, bevor sie ihre Weiterreise antraten.
Das Museum im Zeughaus würdigt in dieser
Ausstellung das Schicksal dieser Internierten
und die beispiellose, aufopfernde Hilfe, die

von der Schaffhauser Bevölkerung Tür diese
notleidenden Frauen, Kinder und Betagten
geleistet wurde. Zahlreiche Dankesbezeugungen
von Hilfeempfängern sowie ein Denkmal, das

Frankreich 1922 in Schaffhausen errichten
liess, erinnern an diese einzigartige Leistung
von Freiwilligen. Die Ausstellung erhellt zu¬

dem die politischen und militärischen
Hintergründe, die zu dieser Repatriierungsaktion
führten.

Die Eröffnungsfeier für die neue Ausstellung,
zu der jedermann herzlich eingeladen ist,
beginnt um 10 Uhr mit einem Referat von
Stadtarchivar Peter Scheck. Wir hoffen, dass auch
die Französische Botschaftcrin in der Schweiz
an der Feier teilnehmen wird, und wir gehen
davon aus, dass Vertreter der Kantonsregierung,

des Stadtrates und der eidgenössischen
Parlamentarier an der Feier dabei sein werden.
Die Eröffnung wird musikalisch umrahmt
durch die Musikgesellschaft Schleithcim.

Die Museumsbeiz im Zeughausareal ist ab 9.30

Uhr durchgehend bis 16 Uhr geöffnet. Alle
Ausstellungen und die Schaulager sind auch an
diesem Museumstag von 10 bis 16 Uhr geöffnet.

Zwischen dem Zeughausareal und der

Stahlgiesserei verkehrt ab 11 Uhr jede halbe
Stunde ein historisches Militärfahrzeug als

Shuttle.

Die reich bebilderte und dokumentierte Ausstellung

wird am Samstag, 1. Juli 2017 im Museum
im Zeughaus, Randenstrasse 34, 8200 Schaffhausen

eröffnet. Anschliessend kann die
Ausstellung jederzeit aufAnfrage besucht werden.

www.museumimzeughaus.ch
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